
Fachamt: Ordnungsamt

Gemeinde: 24 - Kase1-Golzig

Antrag auf Genehmígung einer

 X überplanmäßigen  außerplanmäßigen

Aufwendung/ Auszahlung nach § 70 BbgKVerf in Höhe von

Mehrbedarf
(volle Hundert €)
Produktsachkonto, Bezeichnung des Haushaltsansatzes
55310.545240/745240 — Friedhöfe — Erstattungen Aufwendungen Bauhof

Nachweis des Ausaabemehrbedarfs:

4.800,00 €

1. Gesamtaus abeermächtí un 7.000,00 €

davon: 0,00 €
Ermachtigung aus Vorjahren nach § 24 KomHKV
HausńaitsansatzíNachtra sansatz ' ^^^ ^^ €, .~,~~., , ~~

Genehmi te über-/außer Ianmäßi e Aufwendun en 0,00 €
Ermächtigung fiár Aufwendungen und Auszahlungen 0,00 €
nach § 22 KomHKV Gesamtdeckun
2. Verfűgbarkeít ím Budget gem. § 6 der Haus- 3.113,46 €

haltssatzun *

3. Gesamtaus abebedarf 14.425,23 €

davon:
bisheriges Anordnungssoll auf den Haushaltsansatz/ 6.547,87 €
Nachtra sansatz
vor emerkte Aufträ e 0,00 €
noch bestehender nicht vorgemerkter Aufwendungs-/ 7.877,36 €
Auszahlun sbedarf

4.763,90 €
4. Mehrbedart

* Ausschlaggebend ist die Höhe der ín der Finanzrechnung zur Verfügung stehenden Mittel.
Weiterhin ist der Deckungskreis zu beachten.

Begrűndung des unabweísbaren Bedűrfnísses:
(Bemerkung gesetzliche oder vertragliche Grundlage aIs auch die Berechnungsgrundlage
angeben, evt1. Kostenvoranschlag beifí]gen.)
Nach § 70 Kommunalverfassung des Landes Brandenburg sind íáberplanmäßige Ausgaben
nur zulässig, wenn sie unabweisbar und unvorhersehbar sind und die Deckung
gewährleistet ist.

Mit der Bereitstellung der zusätzlichen Mittel konnten und können notwendige aber auch
unabweisbare und gesetzlich verpflichtende Unterhaltungs- und
Verkehrssicherungsmaßnahmen auf den Friedhöfen der Gemeinde realisiert und erfüllt
werden.
Die Deckung des Fehlbetrages ist durch eine Einsparung (Sachverständigenkosten)
gesichert.
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• Ist die Mehraufwendung/ -auszahlung bereits geleístet?
 X Nein  Ja: Warum musste die Mehrausgabe vor erfolgter Zustimmung

veranlasst werden?

• Ist die Deckung durch Mehrerträge oder Aufwendungsersparnis möglích?

 Neín © Ja,

Produktsachkonto Bezeichnung Betra
51100.543150/743150 Örtliche Planung — 5.000 €

Sachverständígenkosten

Datum, Fachamt

1. Stellungnahme der Kämmereí:

© Mehrerträge/ Minderaufwendung ím Produktsachkonto

 Inanspruchnahme der Deckungsreserve nach § 17 KomHKV

Die Ausgabe íst ím Sínne des § 70 BbgKVerf und § 5 Haushaltssatzung

© erheblích  unerheblích

© Die Deckungsreserve wird in Anspruch genommen.
Auf Grund des § 70 BbgKVerf erteíie ich meíne Zustimmung zur Leístung der
über-/außerplanmäßigen Ausgabe.❑
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Datum, Kämmeгei
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2. Stellungnahme des Rechnungsprűfungsamtes:

-entfällt-
nicht im Prüfauftrag des RPA des Landkreises enthalten

Datum, Rechnungsprüfungsamt

3. Beschlussfassung:

Die Gemeindevertretung / Der Amtsausschuss / Die stadtverordnetenversammlung / Der
Hauptausschuss hat ín der Sitzung am mit Beschlussvorlage-Nr. der
überplanmäßigen/ außerplanmäßigen Aufwendung / Auszahlung zugestimmt / nicht
zugestimmt.

Datum, Unterschríft Amtsdirektor
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